
r

: Steuerfrei In Ohiö.
"

-- The
;,f Cincinnati Gas

and Electric Company
garantirte 5 Aktien

Pariwerth der Aktien tzll jede.

Dividende zahlbar diertchahrlich,
l. Janar, April, .'Juli nd Oktober. ;

Diese Gesellschaft hat seit den derfttsseuen. 73 Jahre n
' terbrochen Dividende bezahlt.

arantirt durch Pacht a die
'

: UNION. GAS A1Q ELECTRIC COMPAUT
(welche bereits ZZM0,000 für Berbessernnge auFgegebe hat)

ad feraerhi geschützt dutch eine
1 Garantie Fod

bestehend aus

Munizipal'SekarttSten.
Pariwerth $1,347,000. Stoffen f 100,920.

Und

-
'

; COLUMBIA OAS &, ELECTRIC CO.

Erste Hypothek b Gold-Vond-

, Paritoerth $2,303,000, ' ' ;

sowie

Vaar $39,873.14. ,

Fernerhin och garaatirt durch die Aktie . Konttolle der
Union (Hai & Elektrik Company,

durch

TW COLUMBIA OAS & ELECTRIC CO.
, -

x
Negistrirt a der

Vmcinaatier Aktieuborse,
11 "- - j

Irwin, Lallmann & Co.,
Handler i JvestmentTekuritäten,

,
.

328-330-3- Walnut Strnße,
' .t Cincinnati Ohio.

PENNSYLVANIA

Exkursionen.
Sönatag, 8. AKtAöer 191.
N.7Z UmU, öljil.

. , SS9 ,?.
$1.50 SDlOld, Sio

an zurück.
. Abfahrt deS SpezialZugeS 7:43 2hn,

Mit emt: Intt an Im, Ctn, rn.slI tallira, frt iii Mirs 9Utt,
XTTriw nn mumt.

, M 8700
e

ffe...P.. atmtmti, C.

0,t L & W. R. R.
Spe.ial'Estra

m4

Indianapolis
, . , $1.75 uudfahrt. .

Tonntag, 8. Oktober.
" onneröoill, $1.40,

Rushville, $I.0.
trtM-S- MliM it., H. 9.

!:M Vimtn.

Zterlichkeitsbericht.

Lawrence Keller, C0, 3770 Ludlmo
A Behirnbltuna.

Carl Rudolph Qlxtmann, 73. 2222
Loth Str.. L:derkrevs. -

Andrem Oek.'le. 50. 2033 SlnrZtr,
Nierenleiden. '

Louisa Snitter. 38, 1319 Dudley
Str.. Tuberkulose.

Ferdinand F. ' EkvS, 56, 727
MUtn Str.. Eisenbahnunfall.

Conrad Becker. 53, 14g West 74.
" Str., Gehirnslutung.

Adolph Meyer. 69, 6000 Carthag:
' Pike, Herzleiden.

. Bessie Johnson. 4, 847 West 6.
Str., Magenbesckmierden.

- - Catharine ?rie. 41, 1751 West
red Ave., Gebirnblutung.

K Charle Dannenfelser. 61,
"

8253
' Oft Ridgeway Ave., Overalkon.

Martin Manni?. 66. 1217 Sest
Str., Adernverhärtung. -

Oscar I. Udry. 24, 301 Grand
' Ave., Tuberkulose.

John . Sarkley. 64. Christ ßofp!
'

tal. chwSche.
- - v . f Lm AAA jmmt

- wivaro wir, tu, zs jn
: Herzleiden.

Chester V. Froome. 66, 766 Froome
' tor., rb.
t -- i -

Noch ei Opfer? '

Fu Carrle Schermbeck von 5fr.
f1X1 (Tnrinn CXirnfit 1'xtd ntfilrn im

i .v " yv... ...
' städtischen ftrankenfeiil eine

leauntersuchung ihres KovseS vornehm
, men. T 25 Jahre alte grau fand
' sich k der kn Sommer denmglllckien

Vine Burnet Car. Tie sak neben
Frl. Clara StUger, die bei der Gele
genheit umS Leben kam.ffrau Scherm,
beck empfindet seitdem Schmerzen im
Kopf und ist zu der Ueberzeugung
gekommen, daß sie einen Schädelbruq
erlitten Hat.

Ehe '. Orlnbtftscheine.
sHermcm Montag, 23, Clmwood, O.
iHenrtetta uHr, 23, 2699 astern

Avenue.

lLemmuel TU Shearer, 30, 1761 Ida
fetraue.

iWalberg Almgren. 18. 1130 St,
Gregory Avenue.

(Edward C. Lodett, 29, 1624 Her
bnt Avenue.

jKathryn V. Hauß, S3, 152S Elm
Straße.

lArthur W. Collin. 26, Geneva. O,
Josephine V. Vociey. 23, 1722

Hewitt Avenue.

(Jacob Friedrich, 34. 43 Mulberry

i Straße.
arolina Shorsch. 31. 1724 Elm

, Sttaße.
sLeo. E. Rieö. 27. 4206 Colerain

Avenue. .

Marie Huber. 23. 30 Conkli Str.
lBen.- T. Ratliff. 26. 256 Ost 3. St,
jEatherine A. Sticklen. 20, 21 Lud.

lo Avenue.
(Geo. Scherer. 23, 1235 Vine Str.
jEmma ReeS. 33, 1222 Race Str.
lNobert, Singleton, 23, Clmwood

i Place.
jDollie Farr. 18, Elmwood Place.

lLevi Fair. 27, Elmwood Place.
jOlla Singleton, 20. dekgl.

Arthur Johnson, L3. 101 Washing'
ton Terrace.

Jdella Martin. 26. delgl.

Amor I. Fink. ZU 526 Channing
Straße. ,

Tillie D. Wähle. 26. deigl.

Leilie Taylor. 24. 2449 Beekman
Straße.

Sarah I. Warren. 17, 643 W. 7.
Straße,

lThomaS I. Burke. 36. PlainvMe.O.
Marie C. Welch. 21. deigl.

kLouiZ F. Knorr, 21. Newport. Ky.
i Helen A. Cngert. 20, 4015 Taylor

Avenue. , .

Cincinnati, Ohio,
" 495

20-4-0 Zadre $4al--

und andere hochgradige

Ilunizipar-- Bonds.
Safe Deposit Voz $2.00.

Slit 12. tub i kr.
' tto Canal 17S, ;

,v.

Tägliches Cincionnlier" fßtllitiatt,- - lunnerfirtst, den 5. CttoUt 101 C,

S den Gerichtshöfe.

wk.Polizeichef W. H. Jackson strengt

eiu Älage behufs Erlangung
einer Pension an.

-

Scheidungsklagen ohne Unterlaß.
Schadenersatzfälle. ftrirninnl
Sachen. gleben Ellis' zweiter
Prg,etz begonnen. Nackzlatz'Au

gelegrnhkiten. Verschiedenes.
... .

Verlangt seine Pension.
Tr friilzcre Polizcickcf W in. H.

Jackson hat gestern im Sllperir
gericht eine Mdamusilage gegvn
LtcherheitS.Tirc'stor Ikriedlaiidrr uns
de,l Pvlizei'Pcnsiottsfoiids eingcrciä't.
um dicsl'lven zu zlvurgon, ihn auf ci
kl.iejioslislc zn setzen und dcnizilfol.,'

, T,0 Pension per Monat auszuzahlen.
(fr tiirtft i'stnttS 'S.- itr nt f.l '!.','!V. IIIUM,. V.1I , 11 (J Vfc ... . h1...
ioftu, ms et zi an irar, n:v,

Pcitrolmnilii ernannt wurde und ab
solcher lis zum 2. Oktober ib'M
diente. Tann sei er zum Deteltw er
nannt worden, in wcläxr NcU'azität
er bis zum 15. Oktober 1910 diente,
an welclvm Tage er zum Polizcichef
ernannt wurde. Am 12. Mär,, 10 1 :j

sei er jedoch durch Polizeicbcf Copclau
erseht und a,n U. April 1916 fci vz

auf sein eigenes Ersuchen iiil Altr
von 51 Ialn-e- aus dnu' aktiven
Dienst entlasseil worden. Ta er auf
diese Weise niehr als 2Z Jahr? ge,
dient und auch, wie es daS (besetz

vorschreibt, daS 50. Lebensjahr ht

hat, sei er zu einer Pension be
rechtiqt, die ihkn aber von den Ver
ilagteit dcrweigcrt worden set. Nick)t'r
GuÄveiler hat den statt, auf den 25.
Oktober zur Verhandlung angefebt.

Shescheidungsfälle. '

Nichter I. B. Kelley wird am 10.
d. M. die nacktehenocn nl) im In
solvenzSericljt anhängigen Eheschei'
dungsklagen zur Verhandlung ausru
sen und, falls dieselben nullt betrieben
werden, deren Streichilng vom ttalen
der anordnen: Hines gegen SineS,
Craft gLgen Craft, Sckrodt gegen
Tchrodt, Griffith gegen Griffith,
Tclohester gegen Teldlirster, Curry
gegen Curry, PlaSpohl gegen PlaZ
pnhl. Graber Leczen (Smber, Peterö
geMN PeterS, ivutclMt gegen BlU
chart, Kahn gegen Kahn, Ricll gegen
ftirticl, Erlaitger gegen Erlanger.
S!lair gegen Blair, Hefz gegen Heu.
?oebel gegm'Doebel, Eastep geen
Castcp, Unorrlvood gegen Undernued,
Harris gegen HarnS, SnodgraA gegen
Snodaras, Schmidt gegen Schmidt,
Evply gegen Epply, Schimmel gegen
Schimmel, Vußdleker gegm Bugdu.'
kcr, Heinrich gegen Heinrich. Mu
aegen Menne, Cchauffer gezcnEchaus,
fer, Caffrey gegen Cafsrey, jnnbrey
gegen Fcunbrey, Fenker gegen Fenker,
Brown gegen Brown, Zslnderson gegen
Anderson. '

Bel lie Meyers, die sick, ,m
Dezember 1903 in London, Cndland,
mit Mar MeyerZi verheirathete, wel
eher Ehe zwei Kinder entsprossen sind.
bat mrf Grund von Nlchtversorgung
und brutaler Behandlung eine Sa,'
dnngöklage angestrengt. Sie macht ii.
A. aeltend. dem ne leit lanaerer. 5jelt
nicht mit dem Verklagen leben
konnte, trotzdem sie unter einein Dache
wohnen.

Maggie Brown will von
JameS H. Brormi. 4426 Bronmway
Slvenue, Oakley, mit dem sie sich am
18. ffebruar 1907 verhinrathete, ge
schieden sein, weil er sie seit geraumer
Zeit brutal behandelt lind vernachlas.
jigt und auch mit einer anderen Frau
ein Verhältnifz unterhalten hat.

Nls Riley Hat seine Gattin
Kooch Riley, mit der er sich am 1.
November 1906 verheiratlte, auf
Scheidung verklagt, weil sie ihre
Pflichten derart veruaclzlässigt und
ihn so brutal behandelt hat, deß er sie
am 30. September 1906 verlassen
mußte. Er führt n. A. an, daß sie ei
neö Nachts, als er schon schlief, an sein
Bett gekommen sei und ihm mit einer
Bierflasche nahezu den Schädel ge
spalten habe.

Nicker C. 58. Hoffman bat gestern
die nackiaesuckiten Scheidungen in fol
genden Fällen bttvilligt: W m. C a r
ste n ö, 119 Oft 9. Straße, von
venlntta Carstensl, 115 Ost 13. Str..
die er im September 19M hetrathete,
.vegen Pflickiwernachlässigung und
weil sie sich mit anderen Männern
kerumgetrieben hat. Minute
L i n ch, 23 Renner Straße, von Ed-war- d

Slindi Geschäftsführer eines
Wandelbilder'TlieaterS, nvgen Truiik
flickt und brutaler Behandlung. Tis
Beiden heiratheten am 23. August
1915. Pereival Sender
on von Hannah Henderson, die am

1. Slugilst 1908 mit einein aiiderm
Manne durchaebrannt ist. DaS Paar
lieittthete am 14. Februar 1906.

D läge der Florence
Mai er. 415 Walnut Str.. Elm
wood Place, gegen Christopher Maier
wurde ubgewl's,. weil es sich bei der
Verhandlung herausstellte, daß der
Verklagte seit Einreichung der Klage
als .Kostgänger' im Hauj gelebt nd
dasselbe erst am letzten Montag er
lassen bat. Die Beiden Iviratbeten am
29. Juli 1907 und haben drei in
der.

Wegen vngeniigender Beweise wur
de di Klage der 50jährizln L o p o l
vtna Äkusmeter gkzen deo

62jährigen
'

Brauer Charles' Brück
meier, deil sie am 20. April 1910 ge

heirathet . hatt?, abgewiesen. Diz
Frau sagte u. A. au z. daß der Ver
klagte das Qklo, das ihr erster Gatte
ihr hinterlassen hatte, verschwendet
und sie brutal behandelt habe, bis sie

ihn im Juni verlieft.
Aus ähnlichen Gründen wurde auch

di: läge der u t h T a v i s. 704
R'Zce Straße,, ol,gen Henry Dariö ab
gewiesen. Die Leiden hratheten am
15. September rn und die Klägerin
sagte aus, vag )aois nicht sur sie

sie fortwährend mißhandelt und
am 7. Oktober V.ilo im Stich gelassen
habe.

Während der gestrigen Verhandlung
ihrer Scheidungsklage sagte Frau
Lucy W. Brink er. geb. Wilson,
von Hartwell, O., aus. daß ihr Gatte,
der Anwalt Marion T. Brniker, Hay
den Gebäude, Columbus, O., mit dem

sie sich am 22. November 1913 in
Newport. Ky.. verheirathete. daraus
bestanden habe, sie seinen Freunden
gegenüber als Frl. Lucie Wilson uns
nicht als feine Gattin vorzustellen unv
sie deshalb eine cheiduna verlange.
Die Klägerin, die Jahre alt ist,

während ihr Gatte m Jahre zahlt,
erklärte ferner, daß sie sich schon am
Tage nach der Heirath von Brinker
getrennt und seitdem bei ihrer Mut-te- r

gelebt habe. Tie unterbreitete Be-

weise, worin ihr Gatte angab, daß er

ein Vermögen von mindestens $150,
(XX) besitze ebenso solche, worin er an- -

führte, daß er eine gewisse Frl.
chardson von Chillicothe getroffen
habe, die viel junger wie sie (Kläge
rin) fei und die er auch, wenn sich vie

Gelegenheit erweisen sollte, zu seiner

Gattin machen würde. Tes Weiteren

führte di, Klägerin an, daß Brinler
ihr den Borschlag gemacht habe, nach
ColumbuS zu , ziehen, wo er ihr ein

Haus einrichten wollte, in dem ste

ihre Freunde empfangen könne, jedoch

unter der Bedingung, daß sie ihn nicht
veranlasse, mit ihr zu leben. Mehr-mal- s

als sie in Columbus war, habe
er sich geweigert, sie seinen Bekannten
gegenüber alS seine Gattin anzuerken
neu und sie einfach als Frl. Wilson
vorgestellt. Richter C. W. Hoffman
nahm den eigenthümlichen Fall unter
Berathung.

Ließ ine Gattin imStich.
NoseLkvneman Selzer.

410 Aoalstr., bat gegen tbren Gatten
Harrn Selzer, mit dem sie sick am
12. Januar 191 verheirathete eine
Alimentenklaae eingereicht, weil er

fast nie für sie gesorgt und sie am 3.
Oktober 1910 s dem Hause gejagt

hat. Sie nkichi u. A. geltend, daß
Selzer sic lur nach der Heirath
zwang, eine Stelle anzunehmen unö
ihm ihren Lohn zu geb:n. Dies hab:
sie ruch bis zum Juni 1916 gethan
und seitdem t sich wekgcrte. noch fer
ner als seine Ernährerin zu fungiren,
habe er sie fortwährend mißhandelt.
Um ihn zu verhindern, die Möbel tn
ihrer Wohnu'.z fortzufchzffen, wurde
e,n Emhvlisbefehl erlassen.
Bei erner K o I l l , i o n ver

letzt.
Nina Lillian Christ, di am 27,

August 191 clegentlick der Kollision
einer Westwozo mit einer Croßtown
Car von ihurn Sitze in der ersteren
Car geworfen !vurde und erhebliche
Verletzungen davontrug, hat deshalb
eine Klage ub.r 510.000 gegen die

Cincinnati Traction Co. angestrengt

$3200 für vier Finger.
In der Z5? Schidenersatzklage.

welche George 'lose im ?tamen feines
vierjährige TiihnchenZ Harold Rose
gegen den Kon:rattor Joseph Heben
streit von Reading eingereicht hatte.
gaben die G?sä-,krene- des Richters
Man gestern tn Berdikt über $3200
j4 Gunsten des Klägers ad. Der zung:

Rose büßte am 15. August 1916 vier

Finger der rea,ien Hand ein, als er

mit der letztere, in eine Maschine ge

rieth, welche ebenstreit uf einer

Straße in Norwood hatte unbeauf
sichtigt stehen lassen.

ff r i m i n a l S a ch e n.

Sin GericljNsaal des Rickxters A.

K. Nippert wurde gestern mit d.r
Auswahl der 0ichworenen beMnnen,
vor denen oer zivcire 'HrozeiZ gegeii
den des Mordi im eriten Grade an
zeklaatcn Reuben EI lis stattsiil- -

den soll, Elli? lt bekanntlich bei ei

ncm Fluchtversuch, die Iail.Matron
Annie Hart nul einein eisernen Bei
en niedergeschlagen und derart ver

Iriit. dan sie einige Tage spater ocn

Bcrlc?zungen erlag. Beim ersten Pro
zeß komüen die ischivoreuen sich nw't
einigen, weit einer oericiven oaraus
bestqnd, daß der AngÄlagte der i'iü'
de des GericUofs enipfohlm und
dadurch vor den, elektrisckien Stuhl be

ivahrt werde.
Luey Stcneking. Bositierin

einer Farm iii der ähe von Cleves.
die ilnter der Änklage prozessirt wur
de. ilren Nackzbar Cnoö HaycS mit
einer Jagdfliitte bedroht zuhaben,
wurde auf Anordnung deS Richters
Cussing freigesprocl)cn. weil es ich

herausstellte, daß Hayes sich zur ,Si'i

der Affaire auf ihrem Gründete:?.
llul befand undi sie im Reclzte war,
alfc sie ihn vondort vertrieb.

John Murphy aliaS Chaö.
Thouipson un! Geo. Duffy, des
Äroßdiebstalls angeklagt, plaidirten
der Hcl'lerri sclfliUiig und nmrdcn zu
je 8200 und Kosten, sowie 20 Tagen
Arbeitshaus verurth..

: Cls. W. Faber ud G. E. Fal'
?on ?aton. O., zwei Bei'sichcriirigi'
ngeiitcn, gcgen nicJche am 8. Scptciit'
bet d. I. hut ni'lieimc i'liiflnai'ii vm-ge- n

angeblicher Perleinig der stuai
.'icheir Beiiichri'g!?gesetze erhol'e
worden sind, stelltui sich gestern frei.
:,jllig in der Staatvaii.'altsOf!!c?

und würd,, gegen je Pls) Bür,
schaft biö zum Prezeß entlassen. y.)t
Bergel,eu bestand dnri, daß sie

(Geschäfte betrieben, ohne die hierfür
nöthige Ttamolizens erlangt zu i,'.i

l'en.

Nennzettel , Besitzer
seine Verhaf-tung- .

.

Bor Richter Warner wurde gestern!
über die Habeas Corpus läge

loelckie .der Resiauraieir I.
(5. Sherlock, Main Straße, der mit
Nennzetteln in seinem Besitz betroffen
und verhaftet wurde, verhandelt. Der
Anwalt Sherlocks behauptete, daß oi.'

Ordlnanz, derzufolge Sherlock verhaf-te- t
wurde, ungesetzlich sei, da es in

Ohio kein Gesetz gebe, welches den Be- -

fitz von Rennzelteln verbiete. Auf der
anderen Seite behauptete der Polizei- -

anmalt Morrissey. daß die Verhaftung
eine gesetzliche und der Versuch Sher- -

lock loszueisen nur ein Theil einer
Kampagne sei, welche von Betreibern
von Handbooks" eingeleitet worden
sci. um die Polizei zu verhindern, in

Zukunft weitere Verhaftungen auf
Grund des Beiltzes von Rennzetteln
vorzunehmen. Richter Warner hat
den Fall unter Berathung genommen

und in der Zwischenzeit Sherlock ge- -

gen Bürgschaft auf freiem Fuß

N a ch l a ß . S a ch e n.

Willis M. ficmper ist Tesiament
Vollstrecker von George B. Ellalb :

Personalien $1000.
(inner L. Conway i,t ?Iachla'.r'er

Walter von Iahn I. Berry: PeriVma
lien $.jU0, Grlindeigeiitlmm .".OO.

Loretta Vnrblink ist 5!achlavver.
waltcrin von Fred, ?l. Lurbrink:
Gnmdeigenthum $00.

Wm. I. Hicnins ist NachlanlX'r
Walter von Martin A. Higgins: Per
sonalien $1000.

Ter persönlick Nachlaßdes Gust
A. Welsh beträgt $1975.

Joseph A. 3t ob oder vor-

macht snn Vermögen an seine Gattin
Anna Nodocker. Fred. St eng
lein das seine an seine Gattin Anna
?tenglein, Chris. H e l w i g das
leine an seine Gattin jiathcrine Hel
wig auf Lebenszeit und nach dereii
?od an seine sieben Kinder. ,T d e

reseWagner hinterläßt $200 für
Mes'en und den Reit des, Vermögens

in ihre Kinder Rev. Eusebius Wag
ncr, O. ff. M., und Mry Mollmm
H a rr y B a kra s das seine an seine
in Griechenland wohnende Gattin una
zwei Kinder und falls dieselben nicht

innerhalb eines Jahres gesunden wer,

den sollten, an das ilaotilire .uber
fiilosis.Hospital. ,C h a s. E l l k

worth Fulh das seine an seine
Gattin Alice Jultz.

Verschiedenes.
Cliza M. Tnimmond hat eine Kla

ge gegen H. P. Miller un?, F. C. H
Manß. frühere Theilhaber der Mcr
chants Service Co., eingereicht, um
dieselben zur 'Zahlung eines gegen die

Gesellschaft erlangten, jedoch noch un
befriedigten Urtheils über $2500 her
anzuziehen.

Tie WiiidischMchlhauscr Vreiv
ina Co. erlaiurte ein Ilrtneil übcr
$2658.31 gegen Gerlrd C. &ai
niann u. A. Otto Hubcr tin solches
über $144.10 gecen die Ciieen City
Distilled ?ce Co. Tie Kroger
Wbelesale Grevery Co, ein solches
über $251.99 gegen W. Earl Crooks.

vebrten.
Abraham und Esther Block, 1000

Wesley Äve.. Mädchen.
Edward und Rosie Rolf. 2058 Har.

rison Ave., Knabe.
George und Edna Strobel, 122

Ost McMicken Ave.. Mädchen.

Fred und Mary Lioerner. 70 Peete

Str., Mägchen.

Albert und Mary Schnerder. 1844
Westwood Ave., Knabe.

Albert und Mary Keating, 526 Ost
12. Str.. Mädchen.

John und Mamie anders, 1233
Chapel Str.. Knabe.

Herman und Elizabeth Owenorink,
531 Slack Str.. Mädchen.

George und Telia Wagner. 2912
Price Ave.. Knabe.

Tavid und Selma Carlson, 1311
Bowman Str., Mädchen.

Adam una Hannah Puthoss, 232c,

Line Str.. Mädchen.
Edward und Bertha Gunkel. 12

Findlaq Str., Mädchen. '

Wilbur und Maranda reyviei.
2519 Salem Ave., Knabe.

Alkrt und Lillian Cook. 2L42

Alms Place. Mädchen.
John und Bessie Wuennemann, 331

Ost 12. Str.. Mädchen.

Haben das Herz ans den rechten Flklk.

Ter TaineN'Zcrein der Cincinnati
Turngeincinde 'hat dem Säutziiieister
der DeutsckOesterreichisch'Ungarischei
Hilfsgesellsckaft gestern durch .Herrn
Charles' Nnchl die Summe Von L50

KillspnoszugeMt,

" "TTfiiUiijj

ein.

Schwaab, Präsident.

lM!!!!!!!!I!!Il!MlM!i,',,,,,,,ff,,,,,s,nl,!V!!'!!!l!!ll!

Die schaffende straft
der Geldanlagen

Seit zwölf ist es unsere Arbeit
die Schaffung des Wohlstandes in

Ohio zu erleichtern, indem wir iiberschiiisigeZ

das sich bei Tausenden von AIe
gern in kleinen Summe angesammelt hat,
zusammenziehen und eö loachseuden Iiidu
sirien zur Verfügung stelle, um die Produk
tion ausziibaiien und Profite z erhöhe.

Tiefe .nduftrien repräsentiere gegen
wärtig eine Gesuiiitanlnge von zirka PO,
li)0,000. Sie beschiifiigen mehr als 10)0'1
Augesiellte mit mehr als 15,000,000 jähr
lichein Cinkominen.

'

,?5irku 10,000 A nleger, unsere Kunden,
eignen $1 ,000,000, al pari 1 Vorzugs,
nktieii dieser Indiiiirie, ivelche ihnen aii
nähernd Pl.250,000 jährlich einbringe,,.

Ticsc Industrien sind ansfiisulich in unserem
l'ubsch Pvrtfvlio of Invcsiineiil
Tccurities" lvichrirben, uelch?s wir gern ans
Wunsch iveiiiichiigcii Aulcnrrn zusenden werden.

The Geier-Jone-s
ScIkaniancSicberbeften
CANTON OHIO

Giitfiiinnrt Office: 810 ititiait l?ktral Bld.
suburban Office.- - Lckland,

n CU a
"THE EVOLUTION OF PREFERRED STOCKS"

uiiliuinn.i

ZclltschmcrikMschtt ZtlUltsittilttil.

Beschlüsse der Cvlumbuser Konferenz
werden den Lvknlvcrbänden

zngestrllt.

Tie auf der Konferenz der Lokal-verbän-

vergangenen Sonntag in
Columbus gefaßten Beschlüsse zur
Endossirung der Kandidatur von
Hugles uns Herrick sind von der Exe-tuti-

in einem Rundschreiben
worden und dieses Zirkular

wird nebst den Fragebogen heute
werden. Die Fragebogen ha-de- n

den Zweck, die Kandidaten für
5tongreß und Legislatur auf Herz und
Nieren zu prüfen. Das Rundschreiben
hat folgendm Wortlaut- -

Cincinnati. 4. Oktober 1916.
An die Zweigverbände!

Werthe Herren!
In Uebereinstimmung mit dem auf

der Staatskonvention in Tayton ge

faßten Beschlusse berief Ihr Präsident
eine Versammlung der Lokal Prä
sidenten am Sonntag, dem 1. Okto- -

ber. in Columbus

illiisjrirrkeu
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Da zur Zeit der Konvention die
politische Lage noch sehr der Klarung
bedürfte, so wurde der stattzufinden-de- n

Versammlung aufgetragen,
Schritte zu thun, um den Zweigver- -

einen in politischer Beziehung Auf
klärung zu geben. Tics geschieht

hiermit:

Capital,

Beschlossen wurde Folgendes: Die
Wiederwahl von Präsident Wilson
und Senator Pomerene aufs Euer- -

gischste zu bekämpfen; dagegen die
Wahl von Chas. E. Huahes und
Mvron 1. Herrick auf's Kräftigste zu
unterstützen.

Ferner sollen die einliegenden Fra-geboq- m

Km betreffenden Kongreß-kcmdidat- en

zur Beantwortung vorge-le- gt

werden; auch sollen Protest-Te-prsche- n

gegen die unserem eigenen
Lande schadende Ausfuhr von Ge--

treibe und Lebensmittel an den Pra-sdent- en

Wilson und Sekretär Lan
sing geschickt werden.

Es liegt nun den Lckalverbänden
ob, obige Beschlüsse sofort und aui's
Kräftigste zur Ausführung zu

Weiter machen wir darauf gusmerl- -

fern, daß niemand stimmen kann, ohne
sich wieder registriren zu lassen.

Raturalisirte Bürger sollten nicht
vergessen, ihre Bürgerpapiere mitzu-
nehmen, wenn sie sich registriren
lassen.

Mit ireudeutschem Gruß
John

Jahren

Henry Albertz. Sekretär.

Nord öillcillvliti Zllmcreill.

A,,i Tonnerötag ist Bcamtenwahl und
am Sainslnc, der jährliche

, Koin mers.

Am. Toniierstag, i. Oktober, findet
im Nord Cinciniiari Turnverein Be
ainteiiwahl statt. Tos aus den He
reu John H. Striedtmann, Abe Trosl,
Hugo Ernsiderger, Thomas Emmert
und Edward Tinipor bcsichende No
mintionS . ommittee hat daS fol
gende reguläre Ticket aufgestellt:

Erster Spreclzcr Gustav Clemens.
Zweiter Epreckxr Carlisle G.

olmston.
.siorrcsp. Sekretär Adolph Var.

relinniin.
Prvt. Sekretär Ernst Groneiveg.
BiTt'iher deö llnterkaltungs Abö

schuijes Cf. A. ttnaust,
Tirektcren, von iwlchtn vier zu er

,rl,len sind Wm. Berghausen, Ed
ivard Brenöaniour. Tr. Otto Dieck
mann, GeorgexTesch, güchard Aintel.
meier, Michael findn ?r., Henry La

skamp undKenry Riechers,

miWffyJT
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Cckfcndllllgell ch önra.

Wichtig!
Wir kind letzt kereit vdt na Ceitet.

rti4'Unanrn und Deutschland Iniikcntklegea
dbis, durch drahtlose Zelcgrapbie) u
übermitteln.

100 Kronen . . $13.00
100 Mark . . . 1.00
Fuilkentelesramme, ffir Irgendwelche B

trag, extra,
?eslStltung binnen 14 lagen. '

The Molrnwk German Banking
& Savings Co.

(aantaffice: 1929 Qmrraf flsrnat.
Slllolf: 15(iO Oftilfol nk.

Ctntinnarl, CH.
Seid u derieihen auf rundeigen tSum.

Erster Turnwart Harrn Redekcr.
Ziveiter Turnwart Walter L.'e

mens,.

Tilgungsfonds Truj tee Henry
Hoefle.

Tie Wahl findet in den Stunden
von 'bis 9 statt und da nur eiu
Ticket im Felde ist, so ist das Wahl
ergebniß jetzt schon bekannt. Taosell'e
wird in der Vereinssersammlung, die
um 9 Uhr Abends ihren Anfang
nimmt, formell angekündigt und die
neuen Beamten werden verpflickM.

Am Samstag Abend 8 Uhr sindet
sodann der jäyrlichc KommerÄ statr
und für diese seuchtfröhlicke Zusam
menlunft ist das folgende Programm
aufgestellt worden:
Potpourri von Nationalliodern Es

bergers Orchester.
Lied America".
Vorstellung, gegeben von den Herren

Wuest und Schvard.
Lied Tirl Etta Blum.
Ansprallje des aussctxidenden Präsi

denteu Herrn Enist A. Weier.
Lied Frl. Charlotte Sandman.
Ansprache Teutsches Tnrnwesen in

"Plattsburgh" R ichter Fred. X.
Hoffman.

Salamander, kommandirt von N. C.
Seuß.

Ansprache des neugewählten Präsiden- -

ten Gustav Clemens.
Uebvrreichlung von Diplomen für le

benslänglickie Mitgliedsckxift an die

Herren Conrad Hoehn r. und
Ernst Groneweg.

Esbergers Orchester.

Esen, serviert vom Turnerdumei!
Verein.

Athletische' Borführung Mumford
Platt.

Lied-- Frl. Ella Blum.
Lied Ter fidele Turner".
Lied ?rl. Eliarlotte Sandman.
Tuett Mnod the L out of fielly"

Wuest und Schivaru.

' Kamen gnädig davon.

Ter blinde ÄlUiii,'ipulrickter Bell
ist gnlant gegen daz iveibleche oe
schkerlit, auch gegen weibliche Ganchler.
Tie seil)s oder sieben ?rauenöperso.
nen. welche der Polizei bei der Na,',ia

auf ?rau Lizzie Moores Flal ii:c

Hause ii'. West vunste Strafe n die
HänlX' gefallen nwiren, hatten gesreril
im Bliinizipalgericht dem N ichter Bell
ihre Auftvartuik, zu machen. Sie
waren angeklairt, Wettzettel im Aosiy
gehabt zu haben. Tas war nun mcht
der l goioesen, denn die Polizei
fand diese, nur über die Tische auöge
breitet. Die Moore, die zriiab, seit
zwei Wocljcn im uckflnackiergeickiäst

zu sein, wurde zu $10 Strafe nebst
den Kosten vcrurtlnnlt. Jl)re Ztlientin'.
nen, die ohne Zweifel sanunt und son
oers falfä Namen angM'bcn hatten,
kanirn rnit den fixten des Brfal,rettZ
davon und auch diese wurden ihnen;
noch erlassen,


